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Trauerandacht 

ERÖFFNUNG: 
Kreuzzeichen und Begrüßung 
 
LIEBLINGSLIED: 
 
GEBET: 
Gott, wo immer du bist, höre unser Gebet und unsere Klage. 
Wir verstehen nicht, was geschehen ist, zeige du uns, wie es weitergeht. 
Wir spüren unsere Grenzen, Lass uns nicht allein in diesen schweren 
Stunden. Stell uns Menschen an die Seite, die weitersehen und mit uns 
gehen. Schenk uns die Gewissheit, dass du uns nahe bist, egal was 
geschieht. Für alle Zeit, die uns geschenkt war, wollen wir dir dankbar 
sein. Wir bewahren sie in unserem Herzen als kostbaren Schatz. Du Herr 
aller Zeiten, dir vertrauen wir unseren Verstorbenen an. Gib du ihm das, 
was hier nicht mehr möglich war. 
Das Paradies sei offen für ihn, 
und deine Engel mögen ihn führen in dein Reich, 
das kein Ende kennt und uns alle einmal vereinen wird. 
Lass uns das erahnen, hoffen und erkennen, jetzt und in Ewigkeit. Amen. 

LIED: GL 841, 1 u. 2  „Meine Zeit" 

 

PSALM  22 GL 36, 2 u. 3      
 
 
Das Auferstehungslicht an der Osterkerze wird entzündet  
Kurzes Orgelspiel - 
 
 
SCHRIFTLESUNG: Röm 8,32.34-35.37-39 
Er hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, sondern ihn für uns alle hingegeben 
- wie sollte er uns mit ihm nicht alles schenken? 
Christus Jesus, der gestorben ist, mehr noch: der auferweckt worden ist, sitzt zur 
Rechten Gottes und tritt für uns ein. Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 
Bedrängnis oder Not oder Verfolgung, Hunger oder Kälte, Gefahr oder Schwert? 
Doch all das überwinden wir durch den, der uns geliebt hat: Denn ich bin gewiss: 
weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, weder Gewalten der Höhe oder Tiefe noch irgendeine andere Kreatur 
können uns scheiden von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn. 
 
 
FÜRBITTEN: der Freunde/Freundinnen:  
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Liedruf zu jeder Fürbitte: Herr, erbarme dich: 
 
 
ROSENKRANZ: 
Wir beten das Gesätz: „Jesus, der von den Toten auferstanden ist"  
Ehre sei dem Vater... 
 
VATER UNSER: 
 
LIED: GL 442, 1 u. 2 „Wo die Güte" 
 
GEBET: GL 18, 2 
Oder: 
Herr, unser Gott, du bist allen nahe, die zu dir rufen. Auch wir rufen zu dir aus Not 
und Leid. Lass uns nicht versinken in Mutlosigkeit und Verzweiflung, sondern tröste 
uns durch deine Gegenwart. Gib uns die Kraft deiner Liebe, die stärker ist als der 
Tod.  
Mit unseren Verstorbenen führe auch uns zum neuen und ewigen Leben. Amen. 
 
 
SEGEN: 
 
LIED: GL 535, 1-3  Segne du Maria  
 
Herr, gib ihm/ihr die ewige Ruhe und das ewige Licht 
leuchte ihm/ihr. Lass ihn/sie ruhen in Frieden. Amen. 
 
 
ORGELSPIEL: 
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